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Kreisliga Gr. 1

TTG Eberstadt-Muschenheim : TSG 1893 Leihgestern II 
Montag, 21.11.2022, 20:30 Uhr

9:7 Heimsieg in der Kreisliga Gr. 1 für die TTG Eberstadt-
Muschenheim

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 34:27 in den Sätzen gewannen die
Spieler von der TTG Eberstadt-Muschenheim ihr Heimspiel in der Kreisliga Gr. 1 gegen die TSG
1893 Leihgestern II. 150 Minuten lang wurde am Montag mitgefiebert, ehe das Doppel Gilbert /
Bender den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte auch
davon, dass die Gäste in ihrem 7. Saisonspiel mit 4 Ersatzspielern antreten mussten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Die richtige Herangehensweise hatten Gilbert / Bender beim 3:0-Erfolg gegen Drechsler
/ Manser ab dem ersten Ballwechsel. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Montag / Lischka gewannen gegen Gabriel / Mokry mit 3:2. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Brix / Engler bezwangen Ginter / Drechsler in
einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wie
dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Michael Gilbert überzeugte im
Einzel gegen Rolf Ginter, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Eine knappe Niederlage gab es
hingegen für Werner Bender beim 6:11, 11:7, 11:5, 8:11, 12:14 gegen Willi Drechsler, der im Vorfeld
auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Das war
nichts für schwache Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:1 an den Tisch. Leider musste Tobias Montag am Nachbartisch sein Einzel kampflos abgeben,
der Punkt ging somit schnell an die TSG 1893 Leihgestern II. Einen Zähler für die Mannschaft
verpasste Marcel Brix bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Lukas Drechsler. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Thomas Engler hatte gegen Tobias Mokry
bei seinem 3:0 indessen wenig Probleme. Gregor Lischka verlor sein Match hingegen gegen Eike
Gabriel unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte nicht überraschend nach Sätzen mit 3:
11, 11:13, 9:11. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler der TTG Eberstadt-Muschenheim und
der TSG 1893 Leihgestern II in die Box. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte
Michael Gilbert seinem Gegner Willi Drechsler letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Werner
Bender holte mit einem 11:5, 11:9, 2:11, 11:3 gegen Rolf Ginter einen Punkt für sein Team. Da
Tobias Montag nicht antreten konnte, verbuchte Lukas Drechsler danach einen kampflosen Sieg.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Knapp an einem Sieg vorbei
schlidderte Marcel Brix nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Niklas Manser. Am
Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Thomas Engler hatte im Spiel gegen Eike
Gabriel am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Kaum
Chancen ließ Gregor Lischka daraufhin beim 11:7, 11:1, 12:10 seinem Gegner Tobias Mokry. Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun
am Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles
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aus sich heraus. Nicht einen Satzgewinn überließen Gilbert / Bender ihren Gegnern Gabriel / Mokry
beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat die TTG Eberstadt-Muschenheim nun ein Punkteverhältnis von 12:4 auf dem
Konto, während die TSG 1893 Leihgestern II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 7:7
als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen den TSV Langgöns 1898 (TTG Eberstadt-Muschenheim) bzw. gegen den
SV Grün-Weiß Gießen 1952 II (TSG 1893 Leihgestern II).

 Statistik:
 TTG Eberstadt-Muschenheim

Doppel: Gilbert / Bender 2:0, Montag / Lischka 1:0, Brix / Engler 1:0 
Einzel: M. Gilbert 1:1, W. Bender 1:1, T. Montag 0:2, M. Brix 0:2, T. Engler 2:0, G. Lischka 1:1 

 TSG 1893 Leihgestern II
Doppel: Gabriel / Mokry 0:2, Drechsler / Manser 0:1, Ginter / Drechsler 0:1 
Einzel: W. Drechsler 2:0, R. Ginter 0:2, L. Drechsler 2:0, N. Manser 2:0, E. Gabriel 1:1, T. Mokry 0:2


